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SRDP Aufgabe BHS



Analyse und Umgestaltung

https://www.bmb.gv.at/schulen/unterricht/ba/reifepruefung_ahs_lfmath.pdf?5l52km



Analyse und Umgestaltung

I3: Differential- und Integralrechnung

• Differenzenquotient und 

Differentialquotient: Grundidee, 

verschiedene Deutungen (z. B. verschiedene 

Änderungsmaße, Geschwindigkeit) 

• Hauptsatz der Differential- und 

Integralrechnung: Grundidee, verschiedene 

Deutungen des bestimmten Integrals (z. B. 

Flächeninhalt, Volumen, 

naturwissenschaftliche Deutungen) 



Analyse und Umgestaltung

Handlungsdimension H1: Darstellen

- Stellen Sie die Funktion in einem passenden Koordinatensystem dar.   

(Reproduktion)

x, f(x) … Koordinaten in Metern



Analyse und Umgestaltung

- Stellen Sie die Funktion in einem passenden Koordinatensystem dar.   

(Reproduktion, H1)

x,f(x) … Koordinaten in Metern

Der Neigungswinkel einer Spielplatzrutsche darf laut Norm aus Sicherheitsgründen an 

keiner Stelle 60 Grad (°) überschreiten, und der mittlere Neigungswinkel der gesamten 

Rutsche darf nicht größer als 40° sein.

Handlungsdimension H4 + H2: Argumentieren und Operieren

- Zeigen Sie, dass die Rutsche an ihrer steilsten Stelle die Norm überschreitet.   

(Reproduktion, Transfer)
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x,f(x) … Koordinaten in Metern

Der Neigungswinkel einer Spielplatzrutsche darf laut Norm aus Sicherheitsgründen an 

keiner Stelle 60 Grad (°) überschreiten, und der mittlere Neigungswinkel der gesamten 

Rutsche darf nicht größer als 40° sein.

- Zeigen Sie, dass die Rutsche an ihrer steilsten Stelle die Norm überschreitet.   

(Reproduktion, Transfer, H4+H2)

Handlungsdimension H3: Interpretieren

- Interpretieren Sie den Wert -1 der sich aus der Rechnung 
𝑓 6 −𝑓(0)

6−0
ergibt im 

Sachzusammenhang und erklären Sie dessen Bedeutung hinsichtlich der 

Sicherheitsnorm. (Reflexion)

- Stellen Sie die Funktion in einem passenden Koordinatensystem dar.   

(Reproduktion, H1)
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x,f(x) … Koordinaten in Metern

Der Neigungswinkel einer Spielplatzrutsche darf laut Norm aus Sicherheitsgründen an 

keiner Stelle 60 Grad (°) überschreiten, und der mittlere Neigungswinkel der gesamten 

Rutsche darf nicht größer als 40° sein.

- Zeigen Sie, dass die Rutsche an ihrer steilsten Stelle die Norm überschreitet.   

(Reproduktion, Transfer, H4+H2)

- Interpretieren Sie den Wert -1 der sich aus der Rechnung 
𝑓 6 −𝑓(0)

6−0
ergibt im 

Sachzusammenhang und erklären Sie dessen Bedeutung hinsichtlich der 

Sicherheitsnorm. (Reflexion, H3)

- Stellen Sie die Funktion in einem passenden Koordinatensystem dar.   

(Reproduktion, H1)



SRDP BHS - Signalwörter

- Stellen Sie die Funktion in einem passenden Koordinatensystem dar. 



SRDP BHS - Signalwörter

- Stellen Sie die Funktion in einem passenden Koordinatensystem dar. 

https://www.srdp.at/fileadmin/user_upload/downloads/Bgleitmaterial/08_AMT/srdp

_am_signalwoerter_2014-09-29.pdf



SRDP BHS - Signalwörter

- Zeigen Sie, dass die Rutsche an ihrer steilsten Stelle die Norm überschreitet. 
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SRDP BHS - Signalwörter

- Interpretieren Sie den Wert -1 der sich aus der Rechnung 
𝑓 6 −𝑓(0)

6−0
ergibt …



Signalwörter

http://www.veritas.at/neue-reifepruefung-muendlich-mathematik.html



Signalwörter



Signalwörter



Signalwörter (Geogebra, CAS)



Signalwörter



Signalwörter



Anwendungsgebiete

aufgabenpool.at
Tasks: 453 | Items: 1446 (Stand: 01.03.2017)



Anwendungsgebiete

aufgabenpool.at

Aufgabenname (Task)

Inhalt

Handlungsdimension

Cluster (HTL Cluster 1-5, HUM 6, HLFS 7, HAK 8, BAKIP 9)
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SRDP BHS     mündliche Reifeprüfung
Themenbereich: Stetige Verteilungen

Inhaltsdimension: Stochastik

Anwendung: Messstation Schadstoffe

Komplexität: Transfer

- Lesen Sie aus dem Graphen der Dichtefunktion 

den Erwartungswert μ und die 

Standardabweichung σ ab. (H3, Transfer) 
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Inhaltsdimension: Stochastik

Anwendung: Messstation Schadstoffe

- Lesen Sie aus dem Graphen der Dichtefunktion 

den Erwartungswert μ und die 

Standardabweichung σ ab. (H3, Transfer) 

Komplexität: Transfer, Reproduktion 

- Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit, dass die 

Konzentration der emittierten Schadstoffe bei 

einer  Messung unter 180 mg/m³ liegt. (H2, 

Reproduktion) 
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Anwendung: Messstation Schadstoffe

- Lesen Sie aus dem Graphen der Dichtefunktion 

den Erwartungswert μ und die 

Standardabweichung σ ab. (H3, Transfer) 

Komplexität: Transfer, Reproduktion

- Stellen Sie den Graphen der zugehörigen 

Verteilungsfunktion in Abbildung 2 dar. (H1, 

Reproduktion + Transfer) 
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SRDP BHS     mündliche Reifeprüfung
Themenbereich: Stetige Verteilungen

Inhaltsdimension: Stochastik

Anwendung: Messstation Schadstoffe

- Lesen Sie aus dem Graphen der Dichtefunktion 

den Erwartungswert μ und die 

Standardabweichung σ ab. (H3, Transfer) 

Komplexität: Transfer, Reproduktion, Reflexion

- Stellen Sie den Graphen der zugehörigen 

Verteilungsfunktion in Abbildung 2 dar. (H1, 

Reproduktion + Transfer) 

- Veranschaulichen Sie die in Abb. 1 schraffierte 

dargestellte Wahrscheinlichkeit in Abb. 2 und 

erläutern Sie dessen Wert. (H1+ H4, Transfer + 

Reflexion) 

- Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit, dass die 

Konzentration der emittierten Schadstoffe bei 

einer  Messung unter 180 mg/m³ liegt. (H2, 

Reproduktion) 



Anwendungen



Anwendungen



Anwendungen



Anwendungen



Anwendungen



Anwendungen



Anwendungsgebiete

http://aufgabenpool.at

http://aufgabenpool.at/

